
Macht hoch die Tür – Advent-Andacht 

 

Kreuzzeichen:  

Lied: Macht hoch die Tür, Gotteslob 218, https://youtu.be/BAJ-059Vdwc  

Einleitung:  

L: Wie viele Türen habt ihr heute geöffnet und wieder verschlossen?  

Durch welche Türen seid ihr heute durchgegangen? 

Vor welcher Tür gestanden? 

 

Stellt euch vor, ihr hättet euch auf den Weg gemacht und wäret vor verschlossen Türen 

gestanden. Alles ist finster, keine da. Keine heimelige Vorstellung im Advent. Oder: habt 

ihr heute schon ein kleines Türchen eines Adventkalenders aufgemacht und euch 

beschenken lassen?  

 

Impulsfrage: Welche Türgeschichte von heute/der letzten Woche fällt dir ein?  

(Feiern mehrere Personen mit, erzählt einander davon) 

 

L: Eigentlich ist die ganze Adventzeit wie ein riesiges Portal, das sich jeden Tag ein 

Stück weiter auftut, um uns immer mehr den Zugang zum Geheimnis der 

Menschwerdung Gottes zu eröffnen. Das bedeutet: Wer sich innerlich auf eine solche 

„Öffnungszeit“ einlässt, der rennt bei Gott offene Türen ein.  

 

Impulsfrage:  

- Wie weit habe ich meine Herzenstür geöffnet?  

- Ist sie verschlossen? Gibt es sogar zusätzliche Sicherheitsvorkehrungen? 

- Ist sie gut geölt, leicht zu öffnen, sanft zu schließen?  

- Habe ich sie nur für den Notfall angelehnt? 

 

Stille 

 

Bibelstelle: Offenbarung 3,20 

Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn einer meine Stimme hört und die Tür 

öffnet, bei dem werde ich eintreten und Mahl mit ihm halten und er mit mir. 

Lied: Jubelt und freut euch, Taizé  https://youtu.be/TpsyCkKu26c  

 

Anregung:  

Gibt es eine Tür, die ich weit öffnen möchte? Welchen Kontakt wollte ich schon lange 

wieder einmal pflegen? Zum wem möchte ich die Tür wieder öffnen? Möchte ich 

jemandem Danke sagen für die offene Tür?  

Schreibe eine Karte/E-mail/Handy-Nachricht an eine reelle Person, oder an dich selbst 

oder an Gott.  

https://youtu.be/BAJ-059Vdwc
https://youtu.be/TpsyCkKu26c


 

Fürbitten:  

L: Für alle, die aufgrund von Enttäuschungen oder Schicksalsschlägen verhärtet sind. 

Schenke ihnen gute Geister, die ihnen helfen, sich den Mitmenschen wieder zu öffnen. 
A: Gott, erhöre dieses Gebet.  

L: Für alle Menschen „draußen vor der Tür“: Außenstehende, Obdachlose, 

Asylwerbende, Fremde. Lass sie auf Menschen treffen, bei denen sie auf offene Türen 
stoßen.  

A: Gott, erhöre dieses Gebet.  

L: Für alle, die im Gefängnis ein Leben hinter Schloss und Riegel verbringen müssen. 

Schenke ihnen Menschen, die sie deine Nähe und Liebe spüren lassen. 

A: Gott, erhöre dieses Gebet.  

 
L: Für alle, die sich in einer aussichtslosen Lage befinden und für jene, die einen lieben 

Menschen verloren haben. Öffne du ihnen eine neue Tür und schenke ihnen Menschen, 
die die Hoffnung wachhalten. 

A: Gott, erhöre dieses Gebet.  

L: Lass uns selbst wie Türen sein, die sich öffnen für dich, damit du bei uns ankommen 
kannst und wir die Freude und den Zauber des Neuanfangs spüren.  

A: Gott, erhöre dieses Gebet.  

 

Vater unser  

Gegrüßet seist du Maria 

Segensgebet:  

Gott segne und behüte dich. 

Öffne dir immer wieder Türen in deinem Leben, 

wenn du nicht mehr weiterweißt. 

Schenke dir schützende Türen, 

hinter denen du zur Ruhe und 

zu dir selbst finden kannst. 

Begleite dich über die nächste Schwelle 

und durch diese Zeit. 

Amen  

 

Kreuzzeichen: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  

 

Lied: Mache dich auf und werde Licht, Gotteslob 219, 

https://youtu.be/R3GXTzeWGy8 

 

nach einer Frauenliturgie,  

gefeiert von der kfb, Linz Christkönig 2010 

https://youtu.be/R3GXTzeWGy8

